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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren, 

Abhängigkeitsstörungen – substanzgebunden oder 
nicht - beschreiben das unabweisbare Verlangen nach 
Konsum oder Verhalten, dem langfristige alternative 
Ziele die kognitiven Kräfte des Verstandes, trotz erheb-
licher negativer Konsequenzen, untergeordnet werden. 
Abhängigkeitsstörungen treten häufig schon ab dem 
Jugendalter und nachfolgend über die gesamte Le-
bensspanne auf und beeinträchtigen die freie Entfaltung 
einer Persönlichkeit und die soziale Teilhabe eines 
Individuums. Abhängigkeitsstörungen führen zu 
starken Veränderungen von Verhalten, Kognition und 
sozialer Interaktion, welche auf biologischer und psy-
chologischer Ebene abbildbar sind. Diesem Phänomen 
wird man nur in einem interdisziplinären Ansatz gerecht, 
den wir in unserem Interdisziplinären Zentrum für 
Suchtforschung Würzburg (IZSW) mit einer Präsen
tation von Forschungsprojekten fortsetzen wollen. 

Für das 26. Symposium freuen wir uns sehr, dass wir 
mit Frau Dr. Isabell Brandhorst von der Klinik für Kinder 
und Jugendpsychiatrie am Universitätsklinikum 
Tübingen eine renommierte externe Referentin ge-
winnen konnten. Gestartet wird mit Vorträgen lokaler 
Referentinnen und Referenten. 

Wir wenden uns mit dieser kostenfreien Veranstaltung, 
erstmalig in Kooperation mit der Bayerischen Akademie 
für Suchtfragen in Forschung und Praxis BAS e. V., an 
Kolleginnen und Kollegen aus Kreativtherapien, Medi-
zin, Pflege, Pädagogik, Psychologie, Sozialpädagogik 
und an alle, die mit dem Thema Abhängigkeits
erkrankungen im klinischen Alltag und in der For-
schung befasst sind. 

Wir würden uns sehr darüber freuen, interdisziplinär 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Prof. Dr. Andrea Kübler
1. Vorsitzende des IZSW 

Prof. Dr. Lorenz Deserno
Stellvertretender  
Vorsitzender IZSW



Programm

Donnerstag, 3. Dezember 2026 | 13.00 – 17:15 Uhr

13:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung  
	 Präsentationsrunde 
	 S. Walther und A. Kübler

	 Moderation: L. Deserno 

13:10 Uhr	 Die Rolle von Metakognition bei  
	 Substanzabhängigkeit 
	 A. Soutschek 

13:40 Uhr 	 Cannabis nach der Teillegalisierung:  
	 Wissensstand und Einstellungen von 	
	 Schüler:innen in Bayern –  
	 eine Querschnittserhebung 
	 S. Vieth 

14:10 Uhr	 Pause

	 Moderation: A. Kübler

14:30 Uhr	 Smartphone-Experimente zur Vorhersage 	
	 von Schwankungen im Trinkverhalten bei 	
	 Alkoholkonsumstörung  
	 H. Zech 

15:00 Uhr 	 Likes und Selbstwert bei Jugendlichen? 	
	 Die Bedeutung von überraschendem  
	 sozialem Feedback in der Adoleszenz  
	 K. Gregorová 

15:30 Uhr	 Pause

	 Moderation: L. Deserno 

15:50 Uhr	 Zwischen Leidenschaft und Sucht: Gaming, 	
	 Social Media und psychische Gesundheit 
	 I. Brandhorst 

16:50 Uhr	 Diskussion 
	 A. Kübler und L. Deserno 

17:15 Uhr	 Ende der Veranstaltung

17:30 Uhr 	 Mitgliederversammlung des IZSW  
	 (explizit für Mitglieder)



Referentinnen und Referenten

Dr. Isabel Brandhorst, Dipl.-Psych.
Leiterin der Forschungsgruppe Internet- 
nutzungsstörungen
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie  
im Kindes- und Jugendalter 
Universitätsklinikum Tübingen

Prof. Dr. Lorenz Deserno
2. Vorsitzender des IZSW
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugend- 
psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik,
Universitätsklinikum Würzburg

Klára Gregorová, PhD
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugend
psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik,
Universitätsklinikum Würzburg
Professur für Psychotherapie und Interventions
psychologie, 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Prof. Dr. rer. nat. Andrea Kübler, Dipl.-Biol.,  
Dipl.-Psych.
1. Vorsitzende IZSW, 
Institut für Psychologie, Lehrstuhl für Psychologie I, 
Abteilung Interventionspsychologie,
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Prof. Dr. Dr. Alexander Soutschek
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie,
Universitätsklinikum Würzburg

Dr. Stella Vieth
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugend- 
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie,
Universitätsklinikum Würzburg 

(Fortsetzung der Liste auf der nächsten Seite)



Organisatorisches

Teilnahmegebühr
Die Veranstaltung ist kostenlos

Zertifizierung
Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landes
ärztekammer sind beantragt

Anmeldung & Kontakt
Juliane Erdinger | Tel.: 0931 201-77119 

Anmeldung erbeten bis 27.11.2026 per Mail an: 
psy_veranst@ukw.de 

Veranstaltungsort
Hörsaal Zentrum für Psychische Gesundheit 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie
Margarete-Höppel-Platz 1, 97080 Würzburg

Informationen zur Anreise  
und zu Parkmöglichkeiten im Internet:
ukw.de/anreise

Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. med. Sebastian Walther
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie,  
Universitätsklinikum Würzburg

Hilmar Zech, PhD
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Technische Universität Dresden 
Klinik und Poliklinik  für Kinder- und Jugend- 
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie,
Universitätsklinikum Würzburg 
 

http://ukw.de/anreise


Mehr Infos:
ukw.de/psychiatrie
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Organisatorisches

Veranstalter  
Universitätsklinikum Würzburg  
Zentrum für Psychische Gesundheit
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie
Margarete-Höppel-Platz 1, 97080 Würzburg

Interdisziplinäres Zentrum für Suchtforschung 
Würzburg (IZSW) 
Marcusstraße 9 – 11, 97070 Würzburg 

Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
Sanderring 2, 97070 Würzburg

 

Kooperationspartner 
Bayerische Akademie für Suchtfragen  
in Forschung und Praxis BAS e. V.

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten bei Veranstaltungen finden Sie 
unter: ukw.de/recht/datenschutz


